
 - AUFBAUELEMENTE

GRÜNRAUMELEMENTE
Bsp.: Gruenz = Grünzug,
Gruenv = Grünverbindung
Gruenzone = Örtliche Grünzone
(Grüngürtel) als Zusatzwidmung

WOHNEN
BESTANDPOTENTIAL

ZENTRUM
INDUSTRIE/GEWERBE
EINKAUFSZENTREN
LANDWIRTSCHAFTLICH GEPRÄGTE
SIEDLUNGSGEBIETE
TOURISMUS, FERIENWOHNEN
e = nur Erholungsgebiete
ef = Erhlungs- und Ferienwohngebiete
F = nur Ferienwohngebiet

BEREICH MIT 2 FUNKTIONEN
(z.B. Kerngebiet + Wohngebiet)

- GEBIETE MIT BAULICHER ENTWICKLUNG
FESTLEGUNGEN

e e

T

S

G

ÖRTLICHER SIEDLUNGSSCHWERPUNKT
gem. REPRO bzw. Richtlinie

TOURISTISCHER SIEDLUNGSSCHWERPUNKT
gem. REPRO bzw. Richtlinie

 - VORRANGZONEN FÜR DIE SIEDLUNGSENTWICKLUNG

GASTRONOMIE- UND
BEHERBERGUNGSBETRIEB MIT
ERWEITERUNGSPOTENTIAL
gem. REPRO bzw. Richtlinie

fhz1

ÖRTLICHE VORRANGZONE/
EIGNUNGSZONE (>3000 m²)
erh/spo = Erholung/Sport
öan = Öffentliche Anlagen
rsp= Reitsport
öpa= Öffentliche Parkanlage
ppa= Private Parkanalge
bzw. andere Abkürzung

 - ÖRTLICHE VORRANGZONEN/EIGNUNGSZONEN

FREIHALTEZONE
1 = Hochwasser
2 = Rutschung
3 = Kleinklima
4 = Sichtbeziehung
5 = Landschaftsbild
oder Kombinationen (1/2)
bzw. neue Nummer (z.B. 6)

ÖRTLICHE VORRANGZONE/
EIGNUNGSZONE (>3000 m²)
lw = Landwirtschaft
eva = Energieerzeugung
roh = Rohstoffgewinnung
ver = Ver- und Entsorgung
bzw.  andere Abkürzung

ÖRTLICHE VORRANGZONE/
EIGNUNGSZONE VERKEHR
p = Parkplatz
bzw. andere Abkürzung

Uferstreifen- Gewässer Freihaltung
Erhaltung von Wald- u./o. Gehölzstreifen
Fehlende naturräumliche Voraussetzung
Erhaltung charakteristischer
Kulturlandschaft, ökologisch- oder
klimatisch bedeutsamer Strukturen
räumliche Trennung durch erhaltenswerte Baumreihen
Gefährdung durch Gefahrenzonen
landwirtschaftliche Vorrangzone
Schutz und Erhalt der angrenzenden Weingärten
Quellschutzgebiet

- NATURRÄUMLICHE ENTWICKLUNGSGRENZEN

ABSOLUTE ENTWICKLUNGSGRENZEN

RELATIVE ENTWICKLUNGSGRENZEN
(dürfen unter Berücksichtigung des Raumordnungszieles
"Siedlungsentwicklung von Innen nach Außen" um eine
ortsübliche Bauplatztiefe (Einfamilienhaus Bauplatz)
überschritten werden)

Baulandbedarf unter Berücksichtigung
vorrangiger Entwicklung in
Siedlungsschwerpunkten
Nutzungsbeschränkungen durch
übergeordnete Planungen oder
Sicherstellung anderer Planungen
Nutzungsbeschränkungen aufgrund
von Immissionen
Vermeidung von Nutzungskonflikten
Wahrung des Orts- und Landschaftsbildes
Übergeordnete Verkehrsflächen
Gemeindegrenze
untergeordneteVerkehrsfläche als Abgrenzung
Emmissionen (Lärm, Geruch)
Ausweisung und Abrundung des Bestandes
Deckung des voraussichtlichen Baulandbedarfs
Schutz landwirtschaftlicher Flächen
Gemeindegrenze
Einzugsbereich ÖPNV
Schutz des Ortbilds
Baulandwünsche von Gemeinde oder Privaten

- SIEDLUNGSPOLITISCHE ENTWICKLUNGSGRENZEN

ABSOLUTE ENTWICKLUNGSGRENZEN

RELATIVE ENTWICKLUNGSGRENZEN
(dürfen unter Berücksichtigung des Raumordnungszieles
"Siedlungsentwicklung von Innen nach Außen" um eine
ortsübliche Bauplatztiefe (Einfamilienhaus Bauplatz)
überschritten werden)
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N 45dB Straße
ISOPHONEN
Linien gleicher Lärmbelastung für Tag (T) oder für Nacht (N)
mit Angabe der Emissionsquelle Bahn, Flugplatz oder Straße
als Zusatzwidmung

T/N 50dB
N 45dB Straße

ISOPHONEN
Linien gleicher Lärmbelastung für Tag (T) oder für Nacht (N)
mit Angabe der Emissionsquelle Bahn, Flugplatz oder Straße
als Zusatzwidmung

GERUCHSZONE

ME MELIORATIONSGEBIETE
=ohne oder mit ausgebauter Rutschhangsanierung = ER

BAUBESCHRÄNKUNGSZONE
A = Autobahn               S = Bundesschnellstraße
B = Landesstraße B     L = Landesstraße L

II. B. (6) MELIORATIONSGEBIETE UND GRUNDZUSAMMEN-
LEGUNGSGEBIETE

ME-ER

ME MELIORATIONSGEBIETE
=ohne oder mit ausgebauter Rutschhangsanierung = ER

BAUBESCHRÄNKUNGSZONE
A = Autobahn               S = Bundesschnellstraße
B = Landesstraße B     L = Landesstraße L

II. B. (6) MELIORATIONSGEBIETE UND GRUNDZUSAMMEN-
LEGUNGSGEBIETE

ME-ER

A

RICHTFUNKSTRECKE
(Sender-Empfänger)

RI

ERSICHTLICHMACHUNGEN

ÖFFENTLICHE und PRIVATE GEWÄSSER

-GEWÄSSER UND SCHUTZWASSERBAU

GERINNE
Gerinne nicht vermessen; Ersichtlichmachung aus GIS-Daten vom Land Steiermark
(GZ: LBD-GIS-92.02-1/2008-100, vom 05.11.2008),
Bestandsaufnahme (lt. Befahrung vom 02.12.08) und Luftbild (Stand: 2005).

H
HALTESTELLENEINZUGSBEREICHE
(Bus 300m, Bahn 1000m)

BAHN

STRASSE (Straßengrundstück)
A = Autobahn S = Schnellstraße
L = LandesstraßeB = Landesstraße B

L366

 - VERKEHRSINFRASTRUKTUR

GEMEINDEGRENZE
(Grenze der politischen Gemeinde = PG)

BEZIRKSGRENZE

KATASTRALGEMEINDEGRENZE

STAATSGRENZE

LANDESGRENZE

 - VERWALTUNGSGLIEDERUNG

HALTESTELLE
Kurse pro Tag (5) und Richtung +R wenn Rufbus vorhanden
oder werktäglicher Taktfrequenz z.B: 5+R
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LANDWIRTSCHAFTLICHE  VORRANGZONE

GRÜNZONE

ÖKOLOGISCHER KORRIDOR

ENTWICKLUNGSGRENZE und
BAULICHE ENTWICKLUNG
(der Nachbargemeinden)

W

- VORRANGZONEN (QUELLE: REPRO bzw. Einzelstandortverordnungen)

- NACHBARGEMEINDEN

Der im REPRO festgelegte
SIEDLUNGSSCHWERPUNKT
(räumliche Präzisierung durch Entwicklungsgrenze)

BT10010

5NP

LS5

LT 3

NG3

N2/ES16

WASSERSCHONGEBIET
mit näherer Gebietseinteilung (z.B.: 1,2,3...)

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 5 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

NATURA-2000 GEBIET (N2) bzw.
EUROPASCHUTZGEBIET (ES)
Verordnetes Natura-2000-Gebiet mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 17, lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

NATURSCHUTZGEBIET
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 3 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

NATURPARK
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 6 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

BIOTOP
mit Angabe der Biotop-Nummer lt. digitalem
Atlas Steiermark (z.B. Nr. 10010)

PUFFERZONE zu BIOTOPEN
lt. digitalem Atlas Steiermark

GESCHÜTZTER LANDSCHAFTSTEIL
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 3 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

II. B. (1) NATUR- UND LANDSCHAFTSSCHUTZ

II. B. (3) WASSERSCHON- UND SCHUTZGEBIETE

II. B. (4) WASSERWIRTSCHAFTLICHE NUTZUNGSBESCHRÄNKUNGEN
UND HOCHWASSERGEFÄHRDUNGSBEREICHE

WS3

HW30

HW100

HOCHWASSERGEFÄHRDUNGSBEREICH
bei "30-jährigem" Hochwasser (HW30 als HQ30 - Anschlaglinie)
bzw. Begrenzung des Hochwasserabflußgebietes des HQ30

HOCHWASSERGEFÄHRDUNGSBEREICH
bei "100-jährigem" Hochwasser (HW100 als HQ100 - Anschlaglinie)
bzw. Begrenzung des Hochwasserabflußgebietes des HQ100

BF

HG
MU ER

LA

SS SVFM

RW RL

GW GL

RU
ST VN

UE

ST

ROTE GEFAHRENZONE
RW = Wildbach
RL = Lawinen

GELBE GEFAHRENZONE
GW = Wildbach
GL = Lawinen

BLAUER VORBEHALTSBEREICH
TM = Technische Maßnahmen
FM =Forstlich-biologische Maßnahmen
SS = Sicherstellung der Schutzfunktionen
SV =  Sicherstellung des Verbauungserfolges

BRAUNER HINWEISBEREICH
RU = RutschungST = Steinschlag
VN = VernässungÜ = Überflutungen, Oberflächenwässer
(ohne Wildbachcharakter)

GEFÄHRDETE FLÄCHEN
MU = durch Vermurung gefährdete Fläche
ST = durch Steinschlag gefährdete Fläche
ER = durch Erdrutsch gefährdete Fläche
LA = durch Lawinen gefährdete Fläche
HG = durch hohen Grundwasserstand gefährdete Fläche
HW = Hochwasser

ARCHÄOLOGISCHE BODENFUNDSTÄTTE
II. F. DENKMAL- UND ORTSBILDSCHUTZ

II. C. GEFAHRENZONEN, VORBEHALTS- UND
HINWEISBEREICHE NACH
DEN (WLF-) GEFAHRENZONENPLÄNEN DES
BUNDESMINISTERS FÜR
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT

II. E. SONSTIGE GEFÄHRDETE FLÄCHEN
(§22 Abs.7 lit.4 ROG)

HW

RÄUMLICH ZEITLICHE
ENTWICKLUNGSPRIORITÄT

HOCHSPANNUNGSFREILEITUNG
bestehend/projektiert
mit Angabe der Spannung als Zusatzwidmung

HOCHSPANNUNGSERDKABEL
bestehend/projektiert
mit Angabe der Spannung als Zusatzwidmung

 (proj.)

 (proj.)

E-20KV

HOCHSPANNUNGSFREILEITUNG
bestehend/projektiert
mit Angabe der Spannung als Zusatzwidmung

HOCHSPANNUNGSERDKABEL
bestehend/projektiert
mit Angabe der Spannung als Zusatzwidmung

 (proj.)

 (proj.)

F-20KV

S B L
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GEMEINDE
KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG BRUDERSEGG (66105)

GEMEINDE
KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG FRESING (66112)

GEMEINDE
KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG EINÖD (66108)

GEMEINDE
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KG STEINRIEGEL (66178)
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KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG GAUITSCH (66115)

GEMEINDE
KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG NEURATH (66150)
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KITZECK IM SAUSAL (61019)
KG GREITH (66119)

GEMEINDE
SANKT NIKOLAI IM SAUSAL (61033)
KG MITTEREGG (66144)

GEMEINDE
SANKT NIKOLAI IM SAUSAL (61033)
KG PETZLES (66159)

GEMEINDE
SANKT NIKOLAI IM SAUSAL (61033)
KG UNTERJAHRING (66185)

GEMEINDE
SANKT NIKOLAI IM SAUSAL (61033)
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GROSSKLEIN (61013)
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HEIMSCHUH(61016)
KG NESTELBACH BEI HEIMSCHUH (66147)
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TILLMITSCH(61043)
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GEMEINDE
KITZECK IM SAUSAL
Entwicklungsplan
Periode 5.0

Auflage

GEMEINDEGEBIET: GESAMT
MASSSTAB: 1:5.000

DIE LANDESREGIERUNG:
Genehmigungsvermerk der
Steiermärkischen Landesregierung:
vom: ..............................................................
Zl.: ..................................................................

UNTERSCHRIFT
Herr Bürgermeister Mst. Josef Fischer
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VF. HEIGL CONSULTING ZT GMBH
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"Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt. Alle Werknutzungsrechte verbleiben bei der Planverfasserin/dem Planverfasser. Jede weitere Verwendung (Weiterverarbeitung oder Veränderung, Vervielfältigung, Weitergabe an Dritte etc.)
bedarf der Zustimmung der Urheberin/des Urhebers. Es trifft die Planverfasserin/den Planverfasser bei Zuwiderhandeln keine wie immer geartete Haftung."
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FÜR DEN GEMEINDERAT
DER BÜRGERMEISTER:
aufgelegt vom 19.09.2024-19.11.2024

Kitzeck i. S., am …….……........
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Tel.: 0316/3214 81, Fax: 32 14 81-15,  e-mail:  office@heigl-consulting.at
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UNTERSCHRIFT
Frau Arch. Dipl.Ing. Theresia Heigl-Tötsch
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